
Veranstalter:
Arbeitsgruppe `Dem Willen Sterbender gerecht werden´ 
und Palliativnetz Kreis Coesfeld e.V.

NEU: Online-Anmeldung! 
Teilnahmebeitrag (15 €):

Anmeldungen online bei der Familienbildungsstätte in 
Dülmen unter https://www.fbs-duelmen.de 

●  Auf der Seite runter scrollen und die AGs finden, 
 oder 
●  Aschermittwoch Workshop in der Suchfunktion  
 eingeben 

Mit der Anmeldung für eine AG sind Sie automatisch 
für die gesamte Veranstaltung angemeldet!

Mit der Online-Anmeldung wird automatisch ein 
Sepa-Mandat erteilt und der Teilnahmebetrag in 
Höhe von 15,-- € von Ihrem Konto abgebucht. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 150 begrenzt! 
Sofern diese Zahl nicht erreicht ist, sind Anmeldungen 
bis zum 07.02.2024 möglich. 

Eine kostenfreie Abmeldung ist bis eine Woche vor 
Beginn der Veranstaltung möglich.

Auskünfte:
● Familienbildungsstätte Dülmen
 Tel.: 02594 97995-300 
● Palliativnetz Kreis Coesfeld e.V., Brigitte Hamm
 Tel.: 0175/1522160 (dienstags u. donnerstags)
 E-Mail: bhamm@palliativnetz-kreis-coesfeld.de

Infos auch unter: 
www.palliativnetz-kreis-coesfeld.de  

Tagungsort:
Leohaus, Olfen, Bilholtstraße 37
httpss://www.olfen.de/unsere-stadt/stadtplan.html
Eine rechtzeitige Anreise wird empfohlen!

Mitglieder der Arbeitsgruppe 
`Dem Willen Sterbender gerecht werden´:

● Anja Bergmann, Häusliche Kranken-, Alten- und  
 Familienpflege Hermann Meinert, Billerbeck

● Sabina Berdys, Christophorus Kliniken GmbH,  
 Standort Dülmen

● Reinhild Bohms, PKD Kreis Coesfeld

● Martina Bosse, Haus ARCA, Pflegeheim für alte  
 und junge Menschen, Nottuln-Appelhülsen

● Daniel Breitkopf, Christophorus Kliniken GmbH,  
 Standort Nottuln

● Bettina David, Zentrum für Akutgeriatrie und geria-
 trische Rehabilitation im St. Marien-Hospital,
 Lüdinghausen 

● Kristian Fromme, Praxis für Allgemeinmedizin, Ge- 
 riatrie, Palliativmedizin, Chirotherapie, Ascheberg

● Brigitte Hamm, Palliativnetz Kreis Coesfeld e.V.

● Klaudia Henke-Dammeyer
 Altenzentrum Clara-Stift, Lüdinghausen

● Marie Hölker, Christophorus Kliniken GmbH,  
 Standort Nottuln

● Dr. Hartmut Hoppe, Praxis für Allgemeinmedizin,  
 Geriatrie und Palliativmedizin, Havixbeck

● Charlene Kipp, Hospiz Anna Katharina gGmbH,  
 Dülmen

● Ralf Koritko, Ambulante Hospizbewegung 
 Dülmen

● Heike Riering, BHD-Seniorenwohnanlage 
 St. Johannes, Coesfeld

● Irene Schoy, Hospizkreis Senden e.V.

● Helga Witten

Aschermittwoch-
Workshop 
Schwerpunktthema:

Depressiv? 
Dement? 
Oder beides?

14. Februar 2024
14.00 – 18.00 Uhr

Achtung: Neues Anmeldeverfahren!
 Ausschließlich:
 Online bei der FBS Dülmen unter:
 https://www.fbs-duelmen.de
  

Leohaus, Bilholtstraße 37, 59399 Olfen

AG `Dem Willen Sterbender gerecht werden´
Palliativnetz Kreis Coesfeld e.V.

Oder:

Über diesen QR-Code 
direkt zur FBS Dülmen



Depressiv? Dement? Oder beides?

Sehr geehrte Damen und Herren,

der diesjährige Aschermittwoch-Workshop befasst sich 
mit dem Thema Demenz und/oder Depression am 
Lebensende. 

Nicht immer sind beide leicht voneinander abzugren-
zen.
Auch hier verlangt Behandlung, Begleitung und Pflege 
von Menschen in der letzten Lebensphase Erfahrung, 
eine sichere Haltung und Kompetenz.

Als Begleiter brauchen wir eine gute Kommunikation, 
um immer wieder auf die Unterschiedlichkeit zu reagie-
ren und die individuellen Bedürfnisse Betroffener zu 
erfahren und ihnen gerecht zu werden.

Im Hauptvortrag und in den Workshops werden die 
Referenten die vielseitigen und unterschiedlichen Pers-
pektiven und Facetten des Themas aufgreifen. 
Im Sinne einer ganzheitlichen Haltung kommen medizi-
nische, pflegerische, psycho-soziale und seelsorgliche 
Aspekte zum Tragen. 

Wir laden herzlich zur Beteiligung ein.

Arbeitsgruppe 
‚Dem Willen Sterbender gerecht werden‘

Palliativnetz Kreis Coesfeld e.V.

Hinweis: Aufgrund eines besseren Leseflusses wurde hier das 
generische Maskulinum verwendet.

Programm:

13.30 Uhr Anmeldung

14.00 Uhr  Begrüßung und Informationen über 
 aktuelle Entwicklungen im Palliativnetz 
 im Kreis Coesfeld

14.15 Uhr  Vortrag:
 „Depression und Demenz in der 
 Palliativsituation“ 
 Dr. Michael Gösling, Christophorus- 
 Kliniken, Standort Nottuln 

15.00 Uhr  Pause mit Informationsständen:

 ● Klaudia Schniggendiller, 
  Gesundheits- und Krankenpflegerin,  
  Aromapflegeexpertin    
 ● Büchertisch 
 
 und Kaffee, Tee, Brötchen, Kuchen

15.45 Uhr  Arbeitsgruppen  

17.30 Uhr  Plenum
 Vorstellung der Arbeitsgruppen-
 Ergebnisse

18.00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Moderation:
Brigitte Hamm und Ralf Koritko

Musikalische Begleitung:
Antonio D‘Amico, Piano

Arbeitsgruppen:

1. Pseudodemenz - Übungen am Fallbeispiel
 Dr. Lisa Mühlmann, Fachärztin für Neurologie,  
 Christophorus Kliniken, Standort Dülmen

2. Medizinische Betreuung bei terminaler Demenz
 Dr. Thomas Günnewig, Chefarzt Geriatrie/Neurolo- 
 gie, Elisabeth Krankenhaus, Recklinghausen

3. Wenn die Worte fehlen - Basale Stimulation
 Charlene Kipp, Sozialer Dienst AK-Hospiz, Dülmen 
 Marie Hölker, Pflegetrainerin, Christophorus Klini- 
 ken, Standort Nottuln
 
4. Letzte Wünsche wagen - Der Wünschewagen
 Birgit Bäumer-Borgmann und ein Wunscherfüller,  
 Arbeiter-Samariter-Bund, Münster

5. Sterbebegleitung bei Menschen mit Demenz
 Rita Neisemeier, Dipl.-Theologien, Heilerziehungs-
 pflegerin, Sozialer Dienst St. Katharinenstift Coes- 
 feld 

6. Ergotherapeutische Möglichkeiten bei depres- 
 siver Stimmung
 Joachim Wachowski, Ergotherapeut und Trauma- 
 berater, Lüdinghausen
 

Zertifizierung:
Eine Zertifizierung im Rahmen der ärztlichen Fortbil-
dung der Ärztekammer Westfalen-Lippe wird für die Teil-
nahme am Workshop beantragt.


